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Volksbad: Vision & Strategien statt Kapitulation
 

Die Sanierung des Volksbads wurdein längerer und kürzerer Vergangenheit mehrmals verschoben;

es herrscht ein Investitionstau, der die Sanierung am Endenicht günstiger macht. Im Gegenteil; vor

wenigen Jahren musste das Bad notsaniert werden während der Sommerferien. Nun scheint der

Stadtrat komplett zu kapitulieren: Eine Sparmassnahmedes Entlastungsprogramms «Alliance»

schlägt eine komplette Abgabe oder sogar eine Schliessung des Volksbadsvor.

Diesist keine Stadt, die ihr Standortpotential ausschöpft. Denn das Volksbadist nicht nur fester Be-

standteil des Bäderkonzepts und beliebt bei der Stadtbevölkerung, sondern es könnte auch national

und über die Landesgrenzen hinauseine Attraktion sein - schliesslich ist es das älteste, noch existie-

rende Hallenbad der Schweiz. Würde es saniert, könnte es im Wellnesstourismuseine wichtige Rolle

einnehmen,wie beispielsweise die historischen Badhallen in Budapest, und St. Gallen einzigartig ma-

chen. Dieses Potential verkennt der Stadtrat, und die Stadt scheint keine Visionen mehr zu haben,

wie damals zur Zeit, als das Volksbad erbaut wurde. Ferner: Mit dem Umbau Blumenwies wird das

Defizit an Wasserfläche in der Stadt zwar behoben. Beieiner Zielgrösse von 100'000 Einwohnenden

stossen wir aber bereits wieder an die Grenzen.

So oder so - esfehlt eine Entscheidungsgrundlage. Obwohlbereits eine Sanierungsstudie existiert,

die verschiedene Möglichkeiten aufzeigt, wie das Volksbadfit für die Zukunft gemacht werden könnte.

Dieses Papierfloss allerdings nochniein den politischen Diskursein.

Aufgrund der Brisanz dieser Sparmassnahme,dielediglich eine Abgabe oder Schliessung vorsieht,

bitte ich den Stadtrat in einem Bericht um umfassende Grundlagen, die eine fundiertere politische De-

batte über die Zukunft des Volksbades ermöglichen. Im Postulats-Bericht sollen die erwähnten Sanie-

rungsmassahmender Studie vorgestellt und mit Alternativvorschlägen ergänzt werden. Zudem soll

der Stadtrat aufzeigen, welchen Platz das Volksbad im Bäderkonzept habensoll. Dabei können auch

Kooperationen mit Dritten (Anbietende im Tourismusbereich, Privatwirtschaft) als Hallenbad geprüft

werden, oderes soll aufgezeigt werden, ob und welche alternative Nutzungen(Kultur 0.4.) in der

denkmalgeschütztenInstitution umgesetzt werden können. Gegebenenfalls sollen dem Parlament An-

träge gestellt werden, und auf eine Schliessung auf Vorrat soll verzichtet we ea
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